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$al'enôer ôer guôen.
®aê 5681. $atjr ber SBelt unb ber Slitfcmg beê 5682. Qa^teê.

®ie mit * Eejctefmeten gcftc
»erben ftreng gefeiert.

1921.
Sanuat 10
geBruax 9

// 22
ÜMrs 11

// 23

// 24
A' 25

SCprtt 9

0 23

// 24

// 29

// 30
StTiat 9

// 26
Sunt 7

0 12

// 13
Suit 7

gStamottbe »ab gefite. 1921. 91ettmimbe a#b gefïe.
1. ©ctfeBat 5681. Suit 24 18. snjatmij.— gaften, SCempeleroBerung.
1. Stöax. Sluguft 5 1. SIB.

14. — SHetn^urtm. 1 14 10. — Saften, HempelBerfirennung.
1. ©eabar. ©ebtemBer 4 l. ©lui.

13. — gaften=©Mer. OftoBer 3 1. ïtftfjrt 5682. Sîeuiaîjrëfeft.*
14. — Ißurtm ober ©amanêfeft. // 4 2. — gtoeiteg geft.*
15. — ©djuftfjcm^urtm. 5 8. — gaften=@ebaljalj.

1. Eifern. 12 10. — SSerfôfmmtgêfeft.*
15. — tpaffalj=9lnfa«g. * 17 15. — SauBIjiittenfeft. *
16. — StoetteS geft. * 0 18 16. — gtoetteê geft.*
21. — ©teBenteë geft.* // 23 21, — tpalmenfeft.
22. — ^affaf)=©nbe.* 24 22. — SÖetfammlung ober SauBtmtten-

1- Si«. ©n&e.*
18. — Sag S'orner ober <ScÇiilerfeft. 25 23. — ©efel^egfïeuôe.*

1. ©tbttit. SftoBemBer 2 1. Sntax^ef^tnan.
6. — SBotfjenfeft, * ®esem8er 2 1. HtêleB.
7. — SWeiteS geft. * // 26 25. — îfempeltûetÇe,
1. ï|amuâ.

©ou ben grittfteïttiffett.
3m 3abre 1921 finben jwei ©onncm uttb jtoei SJlonbfinftcraifTe fiatt, bon benen itt unferni ©egenben bie,erfle ©onnen«

flnftetni« unb bie jteeite SJlonbfinfierai« ficbtbar ftnb.
®ic etfte ift eine ringförmige ©onnenftnfiernt«. ©ie ereignet fitfi in ben SBormittagSftunben bc« 8. Hpril bon

7 Wir 62 Silin, morgen« Bis 12 Uf)r 88 Silin, mittag« unb ift flcbtbar im norbtueftiieben ïeil Mfrita«, im norböftlicben Seit beS

Sltlantifcbcn Djean« unb in ben Slorbgoiarregtonen, in ©uropa unb tm norbtoefiiteben Xeit Stften«.
3n unfern ®egenben beginnt bie ginfterni« turj nach 8'/> llbr unb enbigt einige SHinuten nach 11 Ubr.
®ie jmette, eine totale Sltonbfinfterni«, finbet am 22. SïtfiriC ftatt. ©ie beginnt um 7 llbr 8 Silin. morgen8, enbigt um

10 llbr 28 Silin, bormittag« unb ifi ftcBtbar in Stmertta, im Sltlantifcbcn Ojean, auf ben norbwcftlicben Süftengebteten Slfrtfa«, in bett

©übbolargegcnben, tm ©tiHen Djean, in ber öfttieben §Mfte Stujiralien« unb im norböftliibcn gipfel Stften«.
$lc britte, eine totale ©onnenfinfterni«, ereignet ftcb am 1. Ottober, bauert bon 11 übt 27 SHtn. bormittag« bis

3 ubr 44 Silin, nachmittag« unb ift flcbtbar in ber fübtieben tjälfte bon ©iibanterifa, im füböftticfien Seit be« ©tiïïen Ojean«, im
fübtiiBen Xeif be« Sttlantifdien Djcan« unb in ben ©übpotarregionen.

®ie bierte ift eine partielle SJlonbfinfterni« im SBetrage bon '/u be« Süonbbur^meffer«. '©ie finbet in ber Stacht
bom 16. auf ben 17. Dftober bon 10 llbr 14 Silin, abenb« bi« l übt 34 ®ttn. morgen« ftatt unb ift flcbtbar in Slflen, mit SluSnabme
be« norböfttieben $etl«, im weftlthen Sluftralien, im Snbifcben Ojean, in «frila unb ©uropa, im Sttlantifben Ojean, in Storbamertfa,
mit SluSnabme ber wefilieben ßiiftengebiete, in gentrals unb ©iibanterifa, fotoic in ben ipoiarregionen.

3n unfern ©egenben fann bie gtnflernt« in ibrem ganjett Sßerlaufe beobachtet »erben.
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Kalender der Juden.
Das 5681. Jahr der Welt und der Anfang des 5682. Jahres.

Die mit » bezeichneten Feste
werden streng gefeiert.
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Neumonde «»d Feste. 1SS1. Neumonde «ud Feste.
1. Schebat K6S1. Juli 24 18. Thamuz.— Fasten, Tempeleroberung.
1. War. August ö 1. Ab.

14. — Klein-Purtm. 14 10. — Fasten, Tempelverbrennung.
1. Veadar. September 4 1. Elul.

13. — Fasten-Esther. Oktober 3 1. Tischri S682. Neujahrsfest.*
14. — Purim oder Hamansfest. // 4 2. — Zweites Fest.*
IS. — Schuschan-Purim. S S. — Fasten-Gedaljah.

1. Nisan. 12 10. — Versühnungsfest.*
IS. — Paffah-AnfaNg. * 17 IS. — Laubhüttenfest.*
16. — Zweites Fest.* 18 16. — Zweites Fest.*
21. — Siebentes Fest.* // 23 21. — Palmenfest.
22. — Passah-Ende.* 6 24 22. — Versammlung oder Laubhütten-

1. Jjar. Ende.*
IS. — Lag B'omer ober Schülerfest. // 2S 23. — Gesetzesfreude.*

1. Stvan. November 2 1. Marcheschwan.
6. — Wochenfest.* Dezember 2 1. Kislev.
7. — Zweites Fest. * // 26 2S. — Tempelweihe.
1. Thamuz.

Von den Finsternissen.
Im Jahre issi finden zwei Sonnen- und zwei Mondfinsternisse statt, von denen in unscrng Gegenden die, erste Sonnen-

stnsternis und die zweite Mondfinsternis sichtbar sind.
Die ersteist eine ringförmige Sonnenfinsternis. Sie ereignet sich in den Vormittagsstunden des 8. April von

7 Uhr ö2 Min. morgens bis 12 Uhr SS Min. mittags und ist sichtbar im nordwestlichen Teil Afrikas, im nordöstlichen Teil deö

Atlantischen Ozeans und in den Nordpolarregionen, in Europa und im nordwestlichen Teil Asiens.
In unsern Gegenden beginnt die Finsternis kurz nach s'/> Uhr und endigt einige Minuten nach II Uhr.
Die zweite, eine totale Mondfinsternis, findet am 22. April statt. Sie beginnt um 7 Uhr S Min. morgens, endigt um

10 Uhr SS Min. vormittags und ist sichtbar in Amerika, im Atlantischen Ozean, auf den nordwestlichen Küstengebieten Afrikas, in den
Eüdpolargegcnden, im Stillen Ozean, in der östlichen Hälfte Australiens und im nordöstlichen Zipfel Asiens.

Die dritte, eine totale Sonnenfinsternis, ereignet sich am 1. Oktober, dauert von II Uhr 27 Min. vormittags bis
S Uhr 44 Min. nachmittags und ist sichtbar in der südlichen Hälfte von Südamerika, im südöstlichen Teil des Stillen Ozeans, im
südlichen Teil des Atlantischen Ozeans und in den Südpolarregionen.

Die vierte ist eine Partielle Mondfinsternis im Betrage von '/» des Monddurchmcffers. 'Sie findet in der Nacht
vom IS. auf den 17. Oktober von 10 Uhr 14 Min. abends bis I Uhr S4 Min. morgens statt und ist sichtbar in Asten, mit Ausnahme
des nordöstlichen Teils, im westlichen Australien, im Indischen Ozean, in Afrika und Europa, im Atlantischen Ozean, in Nordamerika,
mit Ausnahme der westlichen Küstengebiete, in Zentral- und Südamerika, sowie in den Polarregtonen.

In unsern Gegenden kann die Finsternis in ihrem ganzen Verlaufe beobachtet werden.
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